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IMPULS

Am 8. Mai feiern wir in Deutsch-
land den 80. Jahrestag des Kriegs-
endes. Ein Tag zum Jubeln! Befrei-
ung vom 2. Weltkrieg, der 6 Jahre 
angedauert und unermessliches 
Leid verursacht hat. 80 Jahre ist 
das her und doch brandaktuell! 
Sich zu erinnern kann gerade 
jetzt Ansporn und Hoffnungs-
schimmer sein, dass jeder Krieg 
irgendwann einmal ein Ende hat. 
Sich zu erinnern, ermahnt dazu, 
Kriege gar nicht erst zu beginnen. 
Viele Menschen wollen schlim-
me Erfahrungen und Erinnerun-
gen einfach nur hinter sich brin-
gen und am liebsten vergessen. 
Andere wollen sich damit nicht 
belasten und meiden deswegen 
Gedenktage. Schon zu biblischen 
Zeiten wussten kluge Menschen, 
welch lange Spuren menschliche 
Verbrechen hinter sich herziehen. 
„Gott vergibt Schuld und Ver-
brechen – und lässt doch nicht 
straffrei. Die Schuld der Eltern 
sucht Gott heim an den Kindern 
bis zur dritten und vierten Ge-
neration.“ (4. Buch Mose 14, 18) 
Heute würde ich das eher so 

Dies ist der Tag, den Gott 
gemacht hat. Lasst uns jubeln 
und uns freuen über ihn! Ach, 
Gott, bring doch die Rettung! 
Ach, Gott, bring alles zum  
guten Ende!  Psalm 118,24f

ausdrücken: Auch wenn wir uns 
bewusst gegen das Erinnern ent-
scheiden - den Traumata unserer 
Vorfahren und Vergangenheit 
können wir nicht entkommen. 
Wenn sie unbearbeitet bleiben, 
werden sie auch unausgespro-
chen über mehrere Generationen 
weitergegeben. Das kann sich u.a. 
in Krankheitsbildern zeigen, in 
eigentümlichen Charaktereigen-
schaften, in unerklärlichem Ver-
halten oder Stimmungsschwan-
kungen. Es lohnt sich, sich mit der 
eigenen und gesellschaftlichen 
Vergangenheit und Geschichte 
auseinanderzusetzen. Das hilft, 
sich weniger ohnmächtig zu füh-
len und bewusste Entscheidun-
gen für die Zukunft zu treffen. Es 
grüßt Sie herzlich

Ihre Pastorin Cornelia Blum
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TURMBLÄSER

Mein Name ist Johann Ruwolt, 
ich bin 21 Jahre alt und für mein 
Studium im Oktober 2024 nach 
Rothenburgsort gezogen. An der 
Hochschule für Musik und The-
ater habe ich die Aufnahmeprü-
fung mit dem Hauptfach Bass-
posaune bestanden und bereits 
mein erstes Semester erfolgreich 
absolviert. Das Instrument be-
gleitet mich schon seit vielen 
Jahren. Meine Anfänge auf der 
Posaune hatte ich in der Kirchen-
gemeinde in Neubukow bei Wis-
mar im schönen Mecklenburg. Ich 
nahm Unterricht am Konservato-
rium in Rostock und absolvierte 
meine Schulausbildung dort am 
Musikgymnasium. Besonders 
das gemeinschaftliche Musizie-
ren im Orchester machte mir viel 
Freude. So wurde ich Mitglied in 
den Landesjugend-Orchestern 
von Mecklenburg-Vorpommern, 
Schleswig-Holstein, Hamburg 
und Bremen. Neben der klassi-
schen Musik habe ich auch eine 
Leidenschaft für Jazz entwickelt. 
Im Landesjugend-Jazzorchester 
Mecklenburg-Vorpommern spiel- 
te ich viele Jahre. Darüber hi-
naus wirke ich noch immer re-
gelmäßig bei Auftritten mit der 
Pasternack Big Band in Mecklen-
burg-Vorpommern und der Big 

Neuer Turmbläser

Band Yo-Jazz des Big Band Ports 
Hamburg e.V. mit. Ich freue mich 
sehr, Hans-Jürgen Buhl ab sofort 
als Turmbläser in der Kirchenge-
meinde unterstützen zu dürfen 
und mit meiner Musik Gottes 
Segen über die Dächer unseres 
Stadtteils zu tragen - auch inmit-
ten des alltäglichen Großstadt-
lebens. Ich finde, die kirchliche 
Bläsermusik verbindet Tradition, 
Gemeinschaft und Glauben auf 
eine wunderbare Weise.

Ich bin gespannt auf viele weitere 
musikalische Begegnungen! Für 
Fragen, Anmerkungen oder Wün-
sche stehe ich sehr gerne zur Ver-
fügung. Herzliche Grüße! 

Johann Ruwolt

Foto: C. Blum

Johann Ruwolt (li) mit Posaune und 
Hans-Jürgen Buhl (re) mit Sopran-Saxofon
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SINNLICHE GOTTESDIENSTE

Der Sonntag „Exaudi“ zwischen 
Christi Himmelfahrt und Pfingst-
sonntag am 1. Juni verdankt 
seinen Namen dem Psalm 27. 
Da lesen wir im Vers 7: „Herr, 
höre meine Stimme, wenn ich 
rufe.“ Wir dürfen davon ausge-
hen, dass Gott unsere Gebete 
aufmerksam wahrnimmt - in der 

Das Ohr neu entdecken

Foto: A. Schmidt

Was wir von unseren katholischen 
Geschwistern lernen können, ist 
Sinnlichkeit im Gottesdienst! Ab 
und zu kommt mir eine gute Idee 
– und schon geht’s im Gottes-
dienst gleich viel anschaulicher 

Stille gedachte Anliegen, aber 
auch laut oder leise gesprochene 
Anliegen. Diese Vorstellung allein 
ist sehr heilsam. Umgekehrt habe 
ich die Erfahrung gemacht, dass 
Menschen bis zum Ende ihres 
Lebens aufmerksam hören kön-
nen. Was wir im Gottesdienst 
erleben, dass wir Gottes Wort 
hören, wollen auch Kranke und 
sogar Sterbende erleben. Sie 
nehmen sehr genau wahr, dass 
jemand bei ihnen verweilt und 
spricht. Das Hörvermögen unse-
rer Ohren nimmt zuletzt ab, wenn 
es auch schon vorher vermindert 
sein mag. „Exaudi“ kann also ein 
Sonntag sein, an dem wir das Ohr 
neu entdecken, geschenkte Zeit 
fürs Ohr. Ich lade Sie herzlich zu 
dieser Stunde am Sonntagmor-
gen ein!

 Vigo Schmidt, Pastor i.R.

Augen – Wort Gottes verinnerlichen –  
Aschekreuz-Segen

zu! Am Sonntag „Oculi“ = meine 
Augen („… sehen stets auf Gott“ 
Psalm 25,15) haben wir uns mit 
kleinen Spiegeln unser Gesicht 
mit den liebenden Augen Gottes 
angeschaut. – An einem anderen 

Wir verzichten auf das

im Gemeindebrief

gedruckte Foto

zum Schutz der

Persönlichkeitsrechte.
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SINNLICHE GOTTESDIENSTE

Foto: Chr. Siggelkow

Sonntag haben wir das Essen ei-
ner Schriftrolle (wie beim Prophe-
ten Ezechiel, Ez 2) nachempfun-
den, was gleichbedeutend damit 
war, das Wort Gottes zu verinner-
lichen. Wir haben dazu beschrif-
tete Oblaten gegessen (s.o.).

Nimm das Kreuz als Zeichen
dass du zu Gott und Jesus Christus gehörst. 

Möge Gott dich stärken, 
deine Sorgen und Ängste verwandeln. 

Friede + sei mit dir. Amen!

Auch ein Aschekreuz auf Hand- 
rücken oder Stirn mit persönlich 
zugesprochenem Segen wurde zu 
Beginn der Passions- oder Fas-
tenzeit gerne angenommen!

 Pastorin Blum
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TEAM-ARBEIT

Hier trifft sich das aktuelle Küs-
ter*innen-Team und schaut noch 
nebenbei die Sonnenfinsternis 
an! Zweimal im Jahr treffen wir 
uns, um die Gottesdienste für 
die nächsten Monate zu vertei-
len. Ein/e Küster*in begleitet die 
Gottesdienste und bereitet sie 
vor und nach: Begrüßt die Teil-
nehmenden, teilt Gesangbücher 
aus, läutet die Glocken, steckt 
die Liednummern, zündet Ker-
zen an und löscht sie nach dem 
Gottesdienst wieder, bedient die 
Mikrofonanlage, kocht Kaffee 
und Teewasser, bereitet das Kaf-

von li nach re: Josephine Heuer, Pastorin Blum, Wolfgang Eltermann, Nele Sonnen-
berg, Christine Siggelkow. Es fehlt Armin Nix.

Küster*innen-Team

feetrinken vor und kümmert sich 
anschließend um das Geschirr; 
bereitet das Abendmahl vor und 
nach. Es ist eine ehrenvolle Auf-
gabe, die gerne länger übernom-
men wird, wenn jemand „Feuer 
gefangen“ hat! Um die vielen Got-
tesdienste im Jahr auf mehrere 
Schultern zu verteilen, freuen wir 
uns über eine regelmäßige und 
verlässliche Verstärkung! Manche 
spenden ihren Dienst, andere be-
kommen eine Aufwandsentschä-
digung. Bei Interesse sprechen 
Sie mich an! 

Pastorin Blum

Wir verzichten auf das

im Gemeindebrief

gedruckte Foto

zum Schutz der

Persönlichkeitsrechte.
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TEAM-ARBEIT

Schaukasten-Team
Fünf Jahre lang haben wir uns zu 
dritt getroffen und zuerst Persön-
liches ausgetauscht, dann darü-
ber diskutiert, was als nächstes 
in den großen Schaukasten an 
der Ecke Vierländer Damm/Lind-
leystr. kommen soll. Wo stehen 

wir gerade im Kirchenjahr? Wel-
che Botschaft wollen wir in den 
Stadtteil geben? Wie stellen wir 
das dar? Einfach formuliert und 
klar sollte es, die Buchstaben gut 
und von weitem zu sehen! Wenn 
wir uns einig waren, gingen die 
beiden, Ursula Pfützenreuter und 
Christine Siggelkow, ans kreative 
Werk und setzten die Ideen um. 
Tolle Schaukästen sind dabei he-
rausgekommen! Die konnten sich 
wirklich sehen lassen. Zum Ab-
schied von Ursula Pfützenreuter 
aus dieser ehrenamtlichen Auf-
gabe gab es ein Fotobuch, das 
die letzten 5 Jahre dokumentiert. 
Ganz herzlichen Dank an Sie bei-
de! Schön, dass Christine Siggel-
kow weitermacht! 

Pastorin Blum

von li nach re: Ursula Pfützenreuter, Pastorin Blum, Christine Siggelkow

Foto: Chr. Siggelkow

Wir verzichten auf das

im Gemeindebrief

gedruckte Foto

zum Schutz der

Persönlichkeitsrechte.

Wir verzichten auf das

im Gemeindebrief

gedruckte Foto

zum Schutz der

Persönlichkeitsrechte.
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Sonntag, 04. Mai
Misericordias Domini – Barmherzigkeit Gottes
Pastor Schmidt, Abendmahl

Sonntag, 11. Mai
Jubilate – Jubelt! 
Pastor Calliebe-Winter

Sonntag, 18. Mai
Cantate – Singt!
Pastorin Blum; Solo-Gesang: Özlem Winkler-Özkan

Sonntag, 25. Mai
Rogate – Betet/Bittet!
Pastorin Blum

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 29. Mai 

11 Uhr! Freiluft-Gottesdienst 
auf dem Gelände der „Wasserkunst Elbinsel Kaltehofe“ 
Kaltehofe Hauptdeich 6-7 
nur bei starkem Regen in der St. Thomas-Kirche
Pastorin Blum; Olga Ordinartseva, Keyboard;  
Hans-Jürgen Buhl, Saxofon; Michael Kempkes, Percussion
Der Zugang zu den WCs ist vorhanden, aber nicht barrierefrei! 
Das Café ist geschlossen. Bitte eigenes Picknick mitbringen!

Sonntag, 01. Juni
Exaudi – Höre, Herr!
Pastor Schmidt 

10 Uhr Gottesdienste in St. Thomas
alle Angaben unter Vorbehalt! Achten Sie auch auf  
unsere Schaukästen und auf die Infos auf unserer Website 
www.st-thomas-rbo.de
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Pfingstsonntag, 08. Juni
11 Uhr! Konfirmation, Abendmahl
Pastorin Blum; Solo-Gesang: Nele Sonnenberg

Sonntag, 15. Juni
Trinitatis – Dreieinigkeit Gottes
Pastor Schmidt

Sonntag, 22. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis
17 Uhr! Familien-Gottesdienst mit Kasperpuppenbühne
Pastorin Blum und Puppenspiel-Team

Sonntag, 29. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Lehming

Sonntag, 06. Juli
3. Sonntag nach Trinitatis
Pastor Kempkes

Sonntag, 13. Juli
4. Sonntag nach Trinitatis
Pastor Buhl

Sonntag, 20. Juli
5. Sonntag nach Trinitatis
Pastorin Blum, Abendmahl

Sonntag, 27. Juli - 82. Feuersturmgedenken
Pastorin Blum mit Zeitzeugin und PEM-Center
anschl. Gedenken am Mahnmal im Carl-Stamm-Park
ab 12.15 Uhr Mittagessen im Haus der Jugend, Billhorner Deich 55

Sonntag, 03. August
7. Sonntag nach Trinitatis
Pastor Schmidt, Abendmahl
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ST. THOMAS-RÄTSEL

Wie gut kennen Sie St. Thomas?  
Hier können Sie es testen! 
Die Auflösung des Rätsels finden Sie auf S. 22

Ausgedacht und konzipiert von Lisa Draack und Nele Sonnenberg

1) Wie viele Glocken hat St. Thomas? 
a) 4   b) 8   c) 5   d) 6 

2) Wie heißen die Glocken? 
a) Hiob, Jesaja, Petrus, Johannes, Thomas 
b) Johannes, Jeremia, Jonas, Thomas, Jakobus
c) Lazarus, Thomas, Petrus, Paulus, Johannes 
d) Titus, Ruth, Thomas, Judith, Daniel 

3) Wie viele Küster*innen haben wir zurzeit?
a) 4   b) 5   c) 9   d) 2

4) Wie viele Konfis haben wir zurzeit und wie heißen sie?
a) Emmi, Sam, Kevin, Ben, Alessio
b) Frodo, Sam, Aragorn, Arwen, Legolas 
c) Amadeus, Mariam, Elisa
d) Maria, Ally, Amadeo, Keno

5) Wie lange ist Pastorin Blum schon in St. Thomas?
a) 11 Jahre  b) 13 Jahre  c) 10,5 Jahre  d) 12 Jahre 

6) Wie viele Mitglieder hat der Kirchengemeinderat?
a) 8   b) 6   c) 10   d) 20

7) Wie lange dauerte die Dach- und Turmsanierung  
insgesamt vom ersten Leck an?
a) 4 Jahre  b) 3,5 Jahre  c) 18 Monate  d) 2,5 Jahre

8) Wie viele Fenster hat unsere Kirche?
a) 171  b) 78  c) 165  d) 80
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ST. THOMAS-RÄTSEL

9) Wie heißt unsere Kirche auf Instagram?
a) RBO_togo   b) St.thomas_rbo2go  
c) St.thomad2go  d) St.Thomas_rbo

10) Wer war Thomas, der Namensgeber unserer Kirche?
a) Ein Jüngling    b) Ein Hirte   
c) Ein Gesandter   d) Ein Jünger Jesu

11) Wie heißen die 4 Evangelien?
a) Matthias, Marius, Luca, Johan
b) Mate, Macchiato, Limo, Jack Daniels 
c) Matthäus, Markus, Lukas, Johannes 
d)  Mathilda, Maria, Luisa, Johanna 

12) Wie heißt der 1. Vers von Psalm 23?
a) Der Herr ist der Himmel. Er wird mich fangen. 
b) Der Herr ist mein Hirte. Mir wird nichts mangeln. 
c) Der Baum trug die Äpfel. Adam gab Eva die Schuld.
d) Wir sind nur so stark, wie wir vereint sind,  

und so schwach, wie wir getrennt sind.

13) Wie geht das Lied „Von guten Mächten wunderbar  
geborgen“ weiter?
Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir  
getrost, was kommen mag…
a) Aladdin lügt am Abend und am Morgen und ganz gewiss an 

jedem neuen Tag 
b) Gott schützt uns am Morgen und am Abend sicherlich an  

jedem blöden Tag 
c) Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an 

jedem neuen Tag 
d) Geld regiert die Welt und führt zum Morden.  

Wie gut, dass das Gefängnis Plätze hat 

14) Wie viele Stufen führen zum Glockenturm hinauf? 
a) 112   b) 68   c) 74   d) 59 
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SPENDEN

Foto: C. Blum Wir bedanken uns ganz herzlich 
für alle Spenden, die noch immer 
für unsere Dach- und Turmsa-
nierung eingehen! Sie helfen uns 
sehr, das Darlehen beim Kirchen-
kreis Hamburg-Ost abzubezah-
len, das uns noch lange beglei-
tet! Manchmal wird ganz konkret 
gespendet, z.B. die Anbringung 
einer Lampe am Pastorat, damit 
die kleine Treppe, die zur Lind-
leystraße führt, im Dunkeln bes-
ser ausgeleuchtet ist! Oder die 
Installation von Access Points in 
der Kirche, damit wir dort endlich 
mit WLAN ausgestattet sind! Wir 
danken Familie Fiebig, die uns im-
mer wieder unterstützt. 

Nicht gespendet, aber aus Mitteln 
des Verfügungsfonds des Stadt-
teilrates Rothenburgsort finan-
ziert, konnten wir 30 Sitzkissen 
für Kinder anschaffen, die bei Fa-
miliengottesdiensten (z.B. mit Kas-
perpuppenbühne oder am Heilig-
abend) für bessere Sicht sorgen! 

Pastorin Blum Foto: C. Blum

Spenden willkommen!
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SPENDEN

Eine andere, großzügige Spende 
von Jürgen H.O. Paulsen kam der 
Erneuerung unserer Betonkreuze 
am Turm zugute. Sie war verbun-
den mit einer persönlichen Ge-
schichte, die auf dieser Bronze-
platte nachzulesen ist. Sie hängt 
im Eingangsbereich der Kirche 

unter der Plexiglas-Scheibe, auf 
der viele andere Spender*in-
nen-Namen aufgeschrieben sind, 
die sich vor Jahren für die Erneu-
erung der Kirchenfenster einge-
setzt hatten. 

Pastorin Blum

Foto: C. Blum
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RÜCKBLICKE

Besuch der Äthiopischen Gemeinde St. Raphael

Alle zwei Monate treffen sich 
im „Inselkonvent“ (gemeint sind 
die „Insel-Lagen“ Wilhelmsburg, 
Veddel und Rothenburgsort) 
Vertreter*innen aller christlichen 
Kirchen und Gruppierungen. Auf 
Zukunft hin würden wir uns wün-
schen, auch mit den Vertreter*in-
nen anderer Religionsgemein-
schaften, z.B. den muslimischen 
Gemeinden auf den Inseln, zu-
sammenzukommen. Wir tauschen 
uns aus, verabreden gemeinsame 
Gottesdienste und andere Veran-

staltungen, lernen einander und 
andere Institutionen dieser Stadt-
teile kennen. Ende Januar waren 
wir zu Gast in der Orthodoxen 
Äthiopischen Gemeinde St. Ra-
phael in der Wehrmannstraße 7. 
Mit großer Freundlichkeit und 
Offenheit wurden wir vom Pries-
ter Abba Ermias und anderen 
Vertreter*innen seiner Gemeinde 
empfangen. 

Pastorin Blum

Foto: C. Blum

Wir verzichten auf das

im Gemeindebrief

gedruckte Foto

zum Schutz der

Persönlichkeitsrechte.
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RÜCKBLICKE

Über viele Monate haben wir 
den Auftritt unseres kleinen Chor- 
ensembles im Februar unter 
der Leitung von Olga Ordinart-
seva vorbereitet. Sie begeisterte 
uns mit immer neuen Ideen! Nach 
und nach formten sich Lieder, 
Texte, Gedichte, Kostüme und 
Deko sowie kleine Solo-Parts zu 
einem harmonischen Ganzen. 
Hocherfreut waren wir über die 
zahlreichen Besucherinnen und 
Besucher! Einige stimmten in die 
bekannten Seefahrtlieder mit ein. 
Beim vierhändigen Klavierstück 
„He’s a Pirate“ von Klaus Badelt, 

Maritimes Konzert
gespielt von zwei „Piratinnen“, 
Olga Ordinartseva und Elena 
Kotelnikova, wurden wohl alle 
in Sturm und Wellen hineinver-
setzt. „In Hamburg sagt man 
Tschüß“ – damit verabschiedeten 
wir uns. Die Gruppe blieb noch 
zum Abendessen mit allerlei „Fi-
schigem“ zusammen und ließ be-
schwingt den Abend ausklingen. 
Das Singen und Aufführen mit 
Olga Ordinartseva hat uns viel 
Freude bereitet! Wir freuen uns 
auf das nächste Projekt. Danke! 

Ursula Pfützenreuter

Foto: Chr. Siggelkow

Wir verzichten auf das

im Gemeindebrief

gedruckte Foto

zum Schutz der

Persönlichkeitsrechte.
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Foto: C. Tilge

Foto: C. Blum

REGELMÄSSIGE VERANSTALTUNGEN

Treffen der Seniorinnen und Senioren

mittwochs 14.30 – 16 Uhr  
im Altenheim Billwerder Bucht, Vierländer Damm 292 

Leitung: Gerd Schulz

Chorensemble

mittwochs 17.30 – 18.30 Uhr in der Kirche 
Leitung: Olga Ordinartseva

Männerprojekt

Termine werden von Mal zu Mal ausgemacht!   
Infos & Leitung: Hans-Jürgen Buhl, hjbuhl@gmx.de

Konfi-Zeit  
noch bis zur Konfirmation am Pfingstsonntag

freitags 16 – 17.30 Uhr 
Neuanmeldung bei Pastorin Blum ab sofort  

für den nächsten Kurs ab September!  
Tag und Uhrzeit stehen noch nicht fest.

Musik vom Kirchturm

Johann Ruwolt & Hans-Jürgen Buhl 
freitags 18 Uhr, 15 min.

REGELMÄSSIG
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AMTSHANDLUNGEN & KONFIS

AMTSHANDLUNGEN
Taufen

Wir taufen im Sonntags-Gottesdienst um 10 Uhr.  
Anmeldung bei Pastorin Blum.

Konfirmation am Pfingstsonntag, 8. Mai 2025 
Ally-Marie Heuer

Keno Kyei Adu
Amadeo Loupatty

Maria Schröder

Trauungen  
Lydia Wiebe, geb. Malitte & Tim-Aaron Wiebe

Trauerfeier – Bestattung
Angelika Hüttche, geb. Michaels, 73 Jahre 

Marita Schulz, 69 Jahre

Für Sterbebegleitung, Aussegnung,  
Trauerfeier und Bestattung  

wenden Sie sich an Pastorin Blum.

Letzter Ausflug im März mit den 
Konfirmand*innen und Ehren-
amtlichen zu einer Konzert-Le-
sung „Jesus ist nicht schwarz-
weiss. Gespräche, Lieder und 
Geschichten am Küchentisch“ mit 
Judy Bailey, Sarah Vecera und Pa-
trick Depuhl in der Petrus-Kirche 
Lokstedt.

Foto: C. Blum

Namen unsichtbar zum Schutz der Persönlichkeitsrechte

Namen unsichtbar zum Schutz der Persönlichkeitsrechte

Namen unsichtbar zum Schutz der Persönlichkeitsrechte
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RADIO, TV & AUFLÖSUNG ST. THOMAS-RÄTSEL

Am Montag, 07. Juli, Diens-
tag, 08. Juli und Donnerstag,  
10. Juli können Sie mich bei NDR 
90,3 jeweils gegen 10.40 Uhr für 
ca. 2 min. im Format „Kirchenleu-
te heute“ hören. 

Jeder Beitrag kann auch einzeln 
hinterher in der NDR-Mediathek 
unter „Kirchenleute heute“ und 
den jeweiligen Daten nachgehört 
werden – oder über einen Link 
auf unserer Website! 

Im TV: Einen 3-minütigen Beitrag 
über unseren Turmbläser finden 

„Kirchenleute heute“ im Radio + TV-Beitag

Auflösung St. Thomas-Rätsel

Frage 1: C

Frage 2: C

Frage 3: B

Frage 4: D

Frage 5: D

Frage 6: A   
Pn. Blum ist ein „geborenes  
Mitglied“, alle anderen sind ge-
wählte Mitglieder im  
Kirchengemeinderat

Frage 7: A  Das erste Leck im 
Altarraum war im Februar 2020

Frage 8: A

Frage 9: B

Frage 10: D

Frage 11: C

Frage 12: B

Frage 13: C

Frage 14: B

Sie in der NDR-Mediathek un-
ter „Hamburg Journal“, Datum 
15.03.2025

Pastorin Blum



SPENDEN FÜR ST. THOMAS
Wir sind dankbar für jeden Beitrag!
Überweisen Sie bitte auf das folgende Konto,  

gerne auch über die Homepage www.st-thomas-rbo.de  
per  Spende-App, und nennen Sie einen Verwendungszweck: 

Allgemeine Gemeindearbeit – „Neues von St. Thomas“ –  
Kirche & Turm – Kirchenmusik – Jazz-Kirche

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Thomas
Hamburg-Rothenburgsort

Hamburger Sparkasse
BIC: HASP DE HH XXX

IBAN: DE 12 2005 0550 1218 1204 81
Auf Wunsch stellen wir Ihnen gerne  

eine Spendenbescheinigung aus.  
Bitte teilen Sie uns dazu Ihre Anschrift mit!

 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
Ich möchte „Neues von St. Thomas“ regelmäßig  

zugeschickt bekommen.

Name:  ____________________________________________________

Adresse: __________________________________________________

Tel. für Rückfragen:  _______________________________________

Diesen Abschnitt bitte an die
Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Thomas Hamburg-Rothenburgsort  

Vierländer Damm 1, 20539 Hamburg 
schicken oder abgeben.
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KONTAKTE

PASTORIN Cornelia Blum 
 Tel. 040 / 730 918 29
 blum@kirche-rothenburgsort.de

KIRCHENBÜRO Miriam Soltau
 Tel. 040 / 78 63 97 
 info@kirche-rothenburgsort.de

KIRCHENMUSIKERIN Olga Ordinartseva
 kirchenmusik@kirche-rothenburgsort.de

HAUSMEISTER Wolfgang Eltermann
 Tel. 040 / 78 73 16

HOMEPAGE Kay Winkler-Budwasch
 internet@ kirche-rothenburgsort.de

INSTAGRAM Lisa Draack und Nele Sonnenberg
 st.thomas_rbo_2go

EV. ALTENWOHNHEIM  Leiter: Jörg Wisotzki 
BILLWERDER BUCHT  Vierländer Damm 292
 20539 Hamburg 
 Tel. 040 / 780 82-0
 billwerder@diakoniestiftung.de

 Pastor Reinhard Stender
 Tel. 0176-43415057 

EV.- LUTH. KIRCHENGEMEINDE  
ST. THOMAS HAMBURG-ROTHENBURGSORT

Vierländer Damm 1, 20539 Hamburg

www.st-thomas-rbo.de
st.thomas_rbo_2go 


